
Waagrecht:
1 Beliebter Badeort an der französischen Kanalküste, 

von Heine gern aufgesucht
2 Das machten Schubert, Schumann & Co. aus Heines 

Gedichten
3 Unfug, Spaß
4 Stadt, in der sich Heine taufen ließ
5 Bekannte Narrenstadt, bei Heine mehrfach erwähnt
6 Von Franz Schubert vertontes Heine-Gedicht: 

„Du schönes ...“ (ä=ae)
7 Neben der „Loreley“ heutzutage wohl das 

meistzitierte Heine-Gedicht
8 Französischer Schriftsteller und Freund Heines
9 Um sie drehte sich schon immer alles
10 Neueres Verkehrsmittel, das bereits Heine 

gelegentlich benutzte
11 Stadt in Südtirol

 Senkrecht:
12 Reimt sich u. a. auf „Glut“ und „Mut“
13 Titel eines 1837 erschienenen Werks von Heine, 

das	sich	mit	Fantasyfiguren	beschäftigt	
14 Darauf setzt mancher sein Vermögen, 

mancher auch sein Leben
15 1803 wurde sie erstmals mit einem Dampfschiff 

befahren
16 Die „Ohren des Hauses“ nennt sie Heine
17 Nicht hier, sondern ...
18 Deutscher Denker, der sich während seines 

Paris-Aufenthalts 1843-1845 mit Heine anfreundete
19 Nicht eckig
20 Von Heine gern besuchte Nordseeinsel
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um die Ecke gedacht – leicht
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Die Buchstaben in den grau markierten
Feldern	ergeben	die	tierische	Titelfigur
eines Heine-Werks.


